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Beschlussübersicht
(Beschlussvorlage mit den bisherigen Beratungsergebnissen)

Beschlussvorlage
Gemeinde Bad Kleinen

Federführend:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Einreicher:

VO/GV08/2013-1137
öffentlich

09.04.2013
Bürgermeister

Einvernehmen zur Voranfrage planungsrechtliche Beurteilung - 
Errichtung einer Biogasanlage 500 kw nach § 35 Abs. 2 BauGB, 
Flurstücke 236/1 und 236/5, Flur 1, Gemarkung Bad Kleinen, 
Antragsteller: UDI bionergie GmbH
Beratungsfolge:
Beratung Ö / N Datum Gremium

Ö 28.05.2013 Ausschuss für Bau-, Verkehrsangelegenheiten und Umwelt Bad Kleinen
Ö 19.06.2013 Gemeindevertretung Bad Kleinen

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Bad Kleinen beschließt das Einvernehmen zur gestellten 
Bauvoranfrage zur Errichtung einer Biogasanlage (500 KW) nach § 35 Abs. 2 BauGB zu 
erteilen. 

Sachverhalt:
Die UDI bioenergie GmbH möchte in Abstimmung mit dem Eigentümer (Fam. Volk) die 
baurechtlichen Rahmenbedingungen klären. Die Biogasanlage wurde bereits nach § 35 Abs. 
1 BauGB (privilegiertes Vorhaben) genehmigt. 
Jetzt soll die planungsrechtliche Zulässigkeit nach § 35 Abs. 2 Bau GB geklärt werden. Laut 
Voranfrage möchte der Antragsteller wissen,  ob die bisherige Biogasanlage 500 KW 
privilegiert nach § 35 Abs. 1 BauGB zukünftig auch als Biogasanlage 500 KW nach § 35 
Abs. 2 BauGB (sonstiges Vorhaben) genehmigt werden kann.

Anlage/n:
- bauplanungsrechtliche Bewertung für die beabsichtigte Errichtung von Biogasanlagen
- § 35 Abs. 1 und 2 BauGB

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums
Davon besetzte Mandate
Davon anwesend
Davon Ja- Stimmen
Davon Nein- Stimmen
Davon Stimmenthaltungen
Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V
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Beschlüsse:

28.05.2013 Ausschuss für Bau-, Verkehrsangelegenheiten und 
Umwelt Bad Kleinen

SI/08/BauA-39 Sitzung des Ausschusses für Bau-, 
Verkehrsangelegenheiten und Umwelt

 0,5 MW werden nicht überschritten, laut Herrn Volk.
Die Aussage von UDI auf Seite 2 (1,99 MW) ist falsch.

 Herr Kinne sieht den Brandfall als problematisch an und hat noch Klärungsbedarf.
 Angedacht ist der Einsatz der eigenen Gülle, ggf. Grünschnitt der Gemeinde, 

ca. 10 ha Pflanzen von eigenen Feldern und eventuell noch Gülle von Losten.
 Forderungen an UDI und schriftliche Aussagen dazu sind zur GV-Sitzung am 

19.06.2013 vorzulegen.

Der Bauausschuss lehnt eine Entscheidung ab.

19.06.2013 Gemeindevertretung Bad Kleinen
SI/08/GV08-59 Sitzung der Gemeindevertretung Bad Kleinen
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